
UNI-SPITAL BASEL:  
800 GARDEROBEN-
SCHRÄNKE MIT SCHLÖS-
SERN AUSGERÜSTET

Schliesssystem KESO 3000 für den neuen Operationstrakt

Im Januar 2015 konnte das Unispital Basel die erste Etappe des neuen Operations-
trakt Ost in Betrieb nehmen. bürgi.com erweiterte die Schliessanlage, die man vor 
Jahren für das Spital eingebaut hatte, auf den neuen Trakt. Allein im Garderoben- 
bereich musste bürgi.com mehrere hundert Zylinder einbauen.

Der neue Operationstrakt Ost des Universitätsspitals Basel erstreckt sich in den Spital- 
garten und beherbergt acht Operationssäle. Sie ersetzen die alten Säle im zweistöckigen 
Bau an der Spitalstrasse zwischen Klinikum 1 und Klinikum 2. Nötig wurde der neue 
Trakt wegen erheblichen baulichen und betrieblichen Mängeln der bestehenden Säle 
im Operationstrakt Ost, der Anfang der 70er Jahre erstellt wurde. Seither wurden 
keine umfassenden Sanierungen im Gebäude vorgenommen. 

Der in die Jahre gekommene bisherige Trakt wird bis in drei Jahren saniert. Dann werden 
dem Universitätsspital Basel im gesamten Operationstrakt Ost 16 Operationssäle zur 
Verfügung stehen, drei mehr als bisher; zusammen mit den Sälen im westlichen Trakt 
werden es total 24 Operationssäle sein.

PROJEKTDATEN 

• Produkt: Keso 3000
• ca. 11000 Zylinder und über 

40’000 Schlüssel geliefert
• Schliessanlage umfasst ganzes 

Universitätsspital sowie das 
neue Universitäts-Kinderspital 
beider Basel
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Schliessanlage für den neuen Trakt
bürgi.com wurde damit beauftragt, die 
Schliessanlage des Uni-Spitals auf den 
neuen Trakt zu erweitern. Eingesetzt 
werden die Schliesssysteme der Serie 
KESO 3000. Schon vor rund zehn Jahren 
konnte bürgi.com im grössten Spital  
der Nordwestschweiz eine mechanische 
Schliessanlage dieses Typs mit über 
11’000 Zylindern und mehr als 40’000 
Schlüsseln einbauen. Und auch das 2010 
eröffnete Universitäts-Kinderspital beider 
Basel (UKBB) hat bürgi.com mit KESO 
3000 ausgerüstet. Im Anfang Jahr eröff- 
neten Operationstrakt mussten neben 
den Aussenschliessungen auch die Türen 
von Büros, Untersuchungszimmern und 
Technikräumen mit Schlössern ausgerüs-
tet werden. 

Platz für persönliche Utensilien
Im Operationsbereich eines Spitals gelten 
bekanntlich höchste Hygienevorschriften. 
Strassenkleidung darf in diesen Bereich 
nicht getragen werden. Wer den OP-Be- 
reich betritt muss sich zuvor umziehen. 
Um die 800 Leute – unter anderem Ärz- 
tinnen und Ärzte, Pflegefachleute sowie  
in der Anästhesie tätige Personen – gehen 

im neuen Trakt ein und aus. Dementspre-
chend war in den Garderoben auch eine 
stattliche Zahl an Kästchen erforderlich, 
in welchen die Angestellten ihre persön- 
lichen Utensilien einschliessen können. 
bürgi.com musste somit rund 850 Schliess- 
zylinder in die Garderobenkästchen ein- 
bauen.

Betäubungsmittel sicher verwahren 
Mit Schliessungen musste bürgi.com auch 
ein Teil des Mobiliars versehen. Laut Jürg 
Sidler, im Uni-Spital für die Schlüsselver-
waltung zuständig, gehörten dazu neben 
Rollkorpussen in den Büros auch Apothe-
kerschränke und Möbel, in welchen Be- 
täubungsmittel aufbewahrt werden. 
«Diese Mittel dürfen keinesfalls in die 
falschen Hände geraten», so Sidler, «und 
müssen deshalb sicher verschlossen 
werden können».
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